
12.30–13.00 Uhr 

Allgemeine Abschlussdiskussion 

Vorsitz: Gerhard Ammerer, Jutta Baumgartner, Elisabeth 

Lobenwein, Thomas Mitterecker, Alfred Stefan Weiß 

 

 

Allgemeine Informationen 

 

Veranstalter 

Fachbereich Geschichte der Universität Salzburg 

Archiv der Erzdiözese Salzburg 

 

Veranstaltungsort 

Archiv der Erzdiözese Salzburg (Domchorprobesaal) 

Kapitelplatz 3  

5020 Salzburg 

 

Tagungsleitung 

Dr. Elisabeth Lobenwein 

Univ. Prof. PD DDr. Gerhard Ammerer 

Dr. Thomas Mitterecker 

Ass. Prof. Dr. Alfred Stefan Weiß 

Mag. Jutta Baumgartner 

 

Anmeldung 

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos.  

Wir bitten um Anmeldung bis 8. Mai 2015.  

E-Mail: elisabeth.lobenwein@sbg.ac.at 

Telefon: +43 (0) 662 - 8044 - 4739 

Weltliche und geistliche  

Herrschaft in Zeiten  

des Aufruhrs  

(Mitteleuropa um 1800) 

 

14.–16. Mai 2015  

in Salzburg 

Samstag, 16. Mai 2015 

 

09.00–10.30 Uhr 

Sektion 4: Kunst, Kultur und Zeremoniell.  

Kontinuität oder Veränderung? 

Vorsitz: Ingonda Hannesschläger (Salzburg) 

 

09.00–09.45 Uhr 

Weltliche und geistliche Herrscherrepräsentation in 

Mitteleuropa um 1800. Kontinuitäten und Traditions-

brüche an einer Epochenschwelle 

Werner Telesko (Wien) 

 

09.45–10.30 Uhr 

„Ich wünschte Dich aus Tausenden zum Musengott  

zu haben!“ Musik als Spiegel des kulturellen Selbst-

verständnisses am Salzburger Hof 

Thomas Hochradner (Salzburg) 

 

10.30–11.00 Uhr: Kaffeepause 

 

11.00–12.30 Uhr 

Sektion 4: Kunst, Kultur und Zeremoniell. Kontinuität 

oder Veränderung? 

Vorsitz: Ingonda Hannesschläger (Salzburg) 

 

11.00–11.45 Uhr 

Repräsentation und Zeremoniell am Salzburger Hof 

unter Fürsterzbischof Hieronymus Graf Colloredo 

Gerhard Ammerer/Simon Edlmayr (Salzburg) 

 

11.45–12.30 Uhr 

Zeremoniell nach Bedarf? Absicherung neuer  

Herrschaftsformen durch angepasste symbolische  

Kommunikation – Salzburg 1803–1816 

Ellinor Forster (Innsbruck) 

 

Layout: Mag. Barbara Hufnagl 

FB Geschichte 



Donnerstag, 14. Mai 2015 

 

15.00–15.45 Uhr 

Begrüßung und Eröffnung der Tagung durch  

Dr. Thomas Mitterecker  
 

Grußworte:  

Erzbischof von Salzburg, Dr. Franz Lackner OFM 

Univ. Prof. PD DDr. Gerhard Ammerer 

 

15.45–17.15 Uhr  

Sektion 1: Geistliche Hierarchien im Umbruch? 

Vorsitz: Gerald Hirtner (Salzburg) 

 

15.45–16.30 Uhr  

Hieronymus Graf Colloredo und seine Beziehung  

zu den Suffraganbischöfen am Beispiel von  

Chiemsee und Lavant 

Christine M. Gigler/Alfred Stefan Weiß (Salzburg) 

 

16.30–17.15 Uhr  

Der Salzburger Fürsterzbischof Hieronymus Graf 

Colloredo (1732–1803/1812) und seine Beziehungen 

zu Rom, insbesondere zu Papst Pius VI. 

Elisabeth Lobenwein (Salzburg) 

 

17.15–17.45 Uhr Kaffeepause 

 

17.45–18.30 Uhr  

Sektion 1: Geistliche Hierarchien im Umbruch? 

Vorsitz: Gerald Hirtner (Salzburg) 

 

17.45–18.30 Uhr  

Revolution und theologische Kommunikation.  

Umbrüche und Veränderungen in der oberdeut-

schen kirchlichen Kommunikationslandschaft.  

Salzburg, Würzburg und Augsburg im Vergleich 

Jochen Krenz (Aschaffenburg) 

 

19.00–20.00 Uhr  

Öffentlicher Abendvortrag 

Vorsitz: Gerhard Ammerer (Salzburg) 

 

Der „glanzlose“ Untergang der höfischen Welt? 

Martin Scheutz (Wien) 

 

20.00 Uhr  Abendessen  

(Einladung der Vortragenden und Vorsitzenden)  

 

 

 

Freitag, 15. Mai 2015 

 

09.00–10.30 Uhr 

Sektion 2: Weltliche Herrschaft im Wandel? 

Vorsitz: Elisabeth Lobenwein (Salzburg) 

 

09.00–09.45 Uhr 

Wirtschaft und Gesellschaft im Heiligen Römischen 

Reich um 1800 

Ernst Bruckmüller (Wien) 

 

09.45–10.30 Uhr 

Postaufklärerische Herrschaft und Gesellschaft im 

Wandel: ein paar Thesen  

Milan Hlavačka (Prag) 

 

10.30–11.00 Uhr: Kaffeepause 

 

11.00–12.30 Uhr  

Sektion 2: Weltliche Herrschaft im Wandel? 

Vorsitz: Alfred Stefan Weiß (Salzburg) 

 

11.00–11.45 Uhr  

Die Endlichkeit der absoluten Macht am Beispiel 

des Erzstiftes Salzburg 

Fritz Koller (Salzburg) 

11.45–12.30 Uhr  

Der Wiener Hof und seine Außenbeziehungen  

während der Koalitionskriege 

Karin Schneider (Innsbruck) 

 

12.30–14.00 Uhr Mittagspause 

 

14.00–16.15 Uhr  

Sektion 2: Weltliche Herrschaft im Wandel? 

Vorsitz: Elisabeth Lobenwein (Salzburg) 

 

14.00–14.45 Uhr  

Patriotismus am Ende des Ancien Régime und  

während der Napoleonischen Kriege 

Laurence Cole (Salzburg) 

 

14.45–15.30 Uhr  

Zwetschgenrummel und Koalitionskriege.  

Die „Militärrüstungen“ des Erzstifts Salzburg  

1772 bis 1800 

Thomas Mitterecker (Salzburg) 

 

15.30–16.15 Uhr  

Der öffentliche Raum in der Stadt Salzburg vor der 

Säkularisation 

Jutta Baumgartner (Salzburg) 

 

16.30–18.30  

Sektion 3: Exkursion zur Festung Hohensalzburg 

Einstige Repräsentation weltlicher Herrschaft.  

Exkursion auf die Festung Hohensalzburg mit  

Führung. 

Jutta Baumgartner (Salzburg) 

 

 


